


1947
75 Jahre Spedition Morof 

Als Otto Morof 1947 mit drei Pferden und einem Pferdefuhrwerk in die 
Selbstständigkeit startete und er für seinen damaligen Hauptauftrag-
geber, die Stadt Calw, Holz- und Mülltransporte durchführte, konnte 
niemand ahnen, zu welcher schwäbischen Erfolgsgeschichte sich 
dieses Unternehmen entwickeln wird.

Heute, 75 Jahre später, umfasst das Leistungsspektrum der Morof 
Unternehmensgruppe bei weitem nicht mehr nur die Bereiche 
Spedition und Transport, sondern wurde im Laufe der Jahre sehr 
erfolgreich um die Bereiche Tief- und Straßenbau, Asphaltwerk 
und Montage erweitert. An insgesamt vier Standorten werden zwi-
schenzeitlich in der Summe rund 250 Mitarbeiter beschäftigt.

Die dynamische Entwicklung des Unternehmens, für die schon 
in den Anfangsjahren von Otto Morof die Grundlagen geschaffen 
wurden, wird seit 1990 von seinem Sohn Thomas Morof konse-
quent fortgeführt und seit letztem Jahr ist mit Marcel Morof die 
dritte Generation in der Geschäftsleitung tätig.

„Innovationskraft, Einsatz modernster Technik, 
Flexibilität und neue kreative Arbeitsansätze 
stehen bei uns im Einklang mit traditionellen 
Werten wie Bodenständigkeit, Kontinuität,  
Loyalität und Kundenorientierung“, erläutert 
Thomas Morof die Grundsätze der Unternehmens-
philosophie.
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75 Jahre

Dipl.-Kfm. Thomas Morof

Geschäftsführer Otto Morof Spedition GmbH

„Es ist bei uns keine Worthülse, wenn wir 
sagen: Gute Mitarbeiter sind nun einmal der 
Grundstock für eine erfolgreiche Unterneh­
mensentwicklung!“ Oberste Prämisse ist es 
deshalb zum einen, den kompetenten und quali-
fizierten Mitarbeitern permanent exzellente Aus- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten anzubieten. 
Zum anderen steht ein positives Betriebsklima im 
Fokus, so dass die Mitarbeiter sich wohlfühlen 
und motiviert und professionell auf die Kunden-
wünsche eingehen. Dass dies seit Jahrzehnten 
wirklich gut funktioniert, wird an der Loyalität 
und der langjährigen Betriebszugehörigkeit 
von vielen Mitarbeitern sichtbar. Nicht wenige 
Kollegen*innen der Belegschaft haben bei der 
Firma Morof ihre Ausbildung absolviert und sind nun seit 30 Jahren, 
manche sogar schon über 40 Jahre im Unternehmen.

„Die letzten 75 Jahre waren geprägt von 
Veränderungen, unterschiedlichen Aufga­
ben, Wandel und Weiterentwicklungen, aber 
auch von vielen freudigen Ereignissen und 
geschäftlichen Erfolgen. Und so, wie wir 
die Herausforderungen der Vergangenheit 
bewältigt haben, werden wir auch die in der 
Zukunft angehen: mit Zuversicht und Opti­
mismus, mit Professionalität und Kreativität 
und vor allem mit einem starken Team“,  
zeigt sich Thomas Morof optimistisch.

2022
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Grußwort des Landrats 
Helmut Riegger zum 75-jährigen 

Firmenjubiläum der Firma Morof

Sehr geehrter Herr Morof, 
sehr geehrte Damen und Herren,

ich möchte der Firma Morof und allen, die zum 
Erfolg und Wachstum des Unternehmens beige-
tragen haben, im Namen des Landkreises ganz 
herzlich zum 75-jährigen Firmenjubiläum gratulie-
ren. Wir als Landkreis sind stolz darauf, solch ein 
erfolgreiches, dynamisch wachsendes Unterneh-
men bei uns am Standort zu haben.

Seit der Gründung der Spedition durch Otto 
Morof im Jahre 1947 hat sich die Morof Unter-
nehmensgruppe stetig weiterentwickelt und neue 

Geschäftsfelder erschlossen. 1990 übernahm Herr Thomas Morof die 
Geschäftsführung und Unternehmensleitung und führt nun bereits seit 
32 Jahren dieses moderne, leistungsstarke Dienstleistungsunterneh-
men. Auf diesen Erfolg können Sie sehr stolz sein.

An der Entwicklung des Unternehmens zeigt sich, dass die Firma mit 
großen Schritten und gerüstet in die Zukunft schreitet. Weit über die 
Grenzen des Landkreises hinaus steht sie für Qualität und bietet eine 
breite Palette an Dienstleistungen.

Sowohl als Arbeitgeber, als auch als Ausbildungsbetrieb ist die Morof 
Unternehmensgruppe von großer Bedeutung für den Landkreis Calw 
und wir sind froh darüber, so ein geschichtsträchtiges und erfolgreiches 
Unternehmen bei uns im Landkreis zu haben

Ich wünsche Ihnen, Herr Morof, sowie allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern weiterhin viel Erfolg für die Zukunft.

Helmut Riegger, Landrat des Landkreises Calw
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Wir setzen Maßstäbe in XXL –

und das weltweit! 
Die Spedition

Italien, Holland, Lettland, Rumänien, Irland, Bul­
garien, Finnland, Litauen … die Liste der europä­
ischen Länder ließe sich nahezu endlos fortsetzen, 
in denen die Spedition Morof schon im Kundenauf­
trag Spezialtransporte realisieren durfte. Aber der 
Wirkungskreis von Morof beschränkt sich nicht nur 
auf die europäischen Ländern, sondern auch Jobs 
in Übersee und in Asien sind keine Seltenheit.

Das Besondere daran – und das können nur entsprechend 
spezialisierte Speditionen gewährleisten – ist der Umstand, 

dass es sich um Transporte handelt, die besonders breit, oder besonders hoch, 
oder oft eben beides sind. Mit Spezialaufliegern transportieren wir Güter mit einer 
Breite von bis zu sechs Metern, einer Höhe bis zu vier  
Metern und einem Gesamtgewicht von 45 Tonnen.

Diese Transporte benötigen immer eine auftragsbe-
zogene Ausnahmegenehmigung. Deshalb hat die Fa. 
Morof seit vielen Jahren eine eigene Genehmigungs-
abteilung und die Kunden profitieren oft auch von den 
Dauergenehmigungen, die für nahezu alle Staaten in 
Ost- und Westeuropa vorliegen.

Jahrzehntelange Erfahrung, Kompetenz, Professionalität und 
Zuverlässigkeit gibt auch Ihnen als Kunde die Sicherheit einer guten Partnerschaft.

75 Jahre
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200 To.

Morof – Der Komplettdienstleister

	 Manche Unternehmen können Ihre Güter von A  
nach B transportieren – gut. 

	 Andere Unternehmen können Ihre Maschinen,  
Pressen und Anlagen auf- und abbauen  
– auch gut.

	 Und dann gibt es noch die dritte Form: Nur wenige 
Firmen haben sich darauf spezialisiert, beides aus 
einer Hand anzubieten.

Genau das sehen wir als die optimale Kombination und 
freuen uns, dass immer mehr Kunden auf dieses Know-
How in unserem Hause zurückgreifen.

Wir bieten unseren Kunden eine schnittstellenfreie Palette 
unseres Leistungsspektrums an. Das Komplettpaket beinhaltet 
alle vorbereitenden Planungen, die jeweiligen Transporte inkl. 
der Einholung der notwendigen Genehmigungen, die Ein- und 
Ausbringung oder das Umverlagern Ihrer Maschinen bzw. Ihres 
Maschinenparks, inklusive der evtl. Zwischenlagerung. Top 
geschultes, qualifiziertes und kompetentes Personal, das über 
jahrzehntelange Erfahrung verfügt, sind in der Kombination mit 
einem modernen Geräte- und Fuhrpark der Garant für einen 
effizienten und reibungslosen Ablauf.
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200 To.

Und sollten Sie mal Fläche für 
eine Zwischenlagerung be­
nötigen, auch da sind wir der 
richtige Partner!

Wir verfügen über Hallenlager
flächen von mehr als 3.000 Quad-
ratmetern und können hier Stück-
gewichte von bis zu 200 Tonnen 
aufnehmen. Für das Ein- und 
Auslagern stehen neben Gabel-
staplern bis 15 Tonnen auch unser 
40-Tonnen-V-Kart und Boom-Trucks 
bis 75 Tonnen zur Verfügung. Ergänzt 
durch Hubgerüste und hydraulisch 
höhenverstellbare Schwerlastroller 
für besonders schwere Lasten.

75 Jahre
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Permanenter Abgleich mit bis zu 16 Satelliten
Der Bereich Bau in der 
Morof-Unternehmensgruppe

Ein moderner Maschinenpark ist in der Baubranche 
heutzutage eigentlich eine Grundvoraussetzung. 
Aber dass alle Baumaschinen und -gerätschaften 
per GPS vernetzt sind und angesteuert werden, 
dass ein permanenter Datenabgleich mit bis zu 16 
Satelliten, und das im Bruchteil von Sekunden, zen-
timetergenaues Arbeiten ermöglicht und dass die 
einzelnen Prozesse und Abläufe dadurch permanent 
optimiert und modifiziert werden, zeichnet die ext-
rem innovative Bauabteilung bei Morof aus.

Seit 1960 zählt das „Bauunternehmen“ zu den Leis-
tungsbereichen der Unternehmensgruppe Morof. 

Wir führen hier das gesamte Aufgabengebiet des 
Tief- und Straßenbaus fachgerecht durch. Der Sek-
tor Bau beschäftigt die meisten Mitarbeiter inner-
halb der Firmengruppe.

Eine große Anzahl der Straßen, die durch Baden-
Württemberg führen, wurden von unseren Mitarbei-
tern gebaut. Die Otto Morof Tief- und Straßenbau ist 
im „Ländle“ eines der federführenden Unternehmen. 
Davon zeugen zahlreiche Straßen von Bund, Land, 
Landkreisen und Gemeinden, welche täglich ge-
nutzt werden. In enger Zusammenarbeit mit unseren 
Auftraggebern werden die Abläufe detailliert geplant. 
Daneben schließen wir die örtlichen Gegebenheiten 
wie die Leitungen von Gas, Strom, Wasser und Tele-
kommunikation in unsere Planung ein.

Eines der größten Projekte, 
das wir in der jüngsten Ver­
gangenheit realisiert haben:

Das Testzentrum
von Mercedes-Benz

In Immendingen wird schon 
heute an der Mobilität von 
morgen gearbeitet. Mit dem 
Prüf- und Technologiezent-
rum stellt Mercedes-Benz die 
technologischen Weichen auf 
den Zukunftsfeldern Vernet-
zung, autonomes Fahren, 
flexible Nutzung und Elektro-
mobilität. Hier werden zudem 
Verbrennungsmotoren opti-
miert und alternative Antriebe 
weiterentwickelt.
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Ein besonderes Augenmerk sind hierbei die 
Baulanderschließungen. Dabei umfasst unsere 
Aufgabenstellung den kompletten Leistungs-
umfang: von der „Grünen Wiese“ zum fertig 
erschlossen Bauland. Durch unseren modernen 
Maschinenpark werden die einzelnen Bauplätze 
mit Entwässerungsleitungen, Wasserleitungen, 
allen gängigen Medienrohren wie Glasfaser, 
Strom und Telekommunikation, etc. versorgt.

Um den erhöhten Anforderungen unserer Auf-
traggeber gerecht zu werden, haben wir unser 
Leistungsspektrum vor vielen Jahren um den 
Bereich Betonsanierung sowie den Ingenieurbau 
erweitert.

Das Asphaltwerk

Auch in diesem Bereich hat bei Morof die Digitali-
sierung selbstverständlich längst Einzug gehalten. 
Baden-Württemberg ist Vorreiter in der Anwen-
dung von innovativen und zukunftweisenden mo-
dernen Technologien im Straßenbau und hat hier 
die Standards im sogenannten Qualitäts-Straßen-
bau Baden-Württemberg 4.0 (QSBW 4.0) festge-
legt. Für Morof eine Selbstverständlichkeit, sich 
an diesen Qualitätsrichtlinien zu orientieren und 
dadurch die Prozessschritte Asphaltherstellung, 
Logistik, Einbau und Verdichtung optimal aufeinan-
der abzustimmen und so zu optimieren.

Asphalt-Recycling

Asphalt ist ein thermoplastischer Baustoff, der re-
cycelt werden kann. Die ersten Pilotprojekte star-
teten in den Jahren 1978 und 1979 in Deutschland. 
In unserem Asphaltwerk im Herrenberger Stadtteil 
Haslach betreiben wir diese Technik seit 1984 auf 
professioneller Basis.

Zu unseren bedeutendsten Investitionen gehört  
die 1996 angeschaffte Paralleltrommel, welche 
die seither größte und modernste in ganz Europa 
ist. Diese Investition unterstreicht unsere führende 
Marktposition im Sektor Asphaltproduktion. Selbst 
größte Belagslose stellen dadurch kein Problem dar.

75 Jahre
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Meilensteine in der Entwicklung

der Unternehmensgruppe

Was in der Nachkriegszeit als reines Fuhr­
geschäft begann, präsentiert sich heute als 
moderne und leistungsstarke Unternehmens­
gruppe. Der Kunde mit seinen vielfältigen An­
forderungen steht dabei immer im Mittelpunkt 
unserer Leistung.

1947
Otto Morof gründet eine Spedition in Calw

1960
Gündung der Firma für Tief- und Straßenbau

1964
Erstellung eines Asphaltmischwerks in Bad Wildbad

1971
Aufbau einer Großmischanlage in Herrenberg

1983
Entwicklung eines Konzepts für Asphaltrecycling

1988
Umzug in Althengstett in die neue Speditionsanlage

1990
Thomas Morof übernimmt die Geschäftsführung 

und Unternehmensleitung

1994
Zertifizierung DIN ISO 9002

1996
Inbetriebnahme der modernsten Recycling-Trommel 

in Deutschland

2006
Gündung der Speditionsniederlassung in Zwickau

2021 
Marcel Morof wird Mitglied der Geschäftsleitung

Wenn wir jetzt Euer Interesse geweckt haben und 
Ihr weitere Informationen benötigt, dann schickt 
uns kurz ein Mail an  ausbildung@morof.de  und wir 
melden uns bei Euch.

AUSBILDUNG BEI DER 
FIRMA MOROF?
Mit Sicherheit eine gute Alternative!

Schon immer sind wir uns als Firma Morof unserer 
gesellschaftlichen Verantwortung als Arbeitgeber 
bewusst! Dies bringen wir nicht nur durch ein arbeit-
nehmerorientiertes Arbeitsumfeld und -klima zum Aus-
druck, sondern auch durch entsprechende leistungs-
gerechte Honorierung. Ebenso ist uns die persönliche 
Weiterentwicklung und die berufliche Weiterqualifizie-
rung ein besonderes Anliegen.

Dass dies Früchte trägt, sieht man sowohl an der gerin-
gen Fluktuation als auch an den langjährigen Arbeitsver-
hältnissen vieler Kolleginnen und Kollegen.

Einen besonderen Fokus legen wir schon immer auf 
die Ausbildung unserer Lehrlinge. Denn gerade der 
Eintritt ins Berufsleben muss ein durchweg gelungener 
Start in die Arbeitswelt sein. Hier hat der Arbeitgeber 
den jungen Menschen gegenüber eine ganz besondere 
Aufgabe und eine herausgehobene Verantwortung. 
Diese Herausforderung  nehmen wir mit großer Freude, 
vor allem aber mit ganz besonderem Engagement an!

Mögliche Ausbildungsberufe sind:

•	Kaufmann/-frau für Spedition und 
	 Logistikdienstleistungen 

•	Industriekaufmann/-frau

•	Straßenbauer/in

•	Land- und Baumaschinenmechatroniker/in 

•	Kfz-Mechatroniker/in Nutzfahrzeugtechnik

Jobs for Future
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„Ich bin immer wieder begeis-
tert von der Vielschichtigkeit der 
einzelnen Bereiche in der Unter-
nehmensgruppe, denn dies bringt 
permanent neue Projekte und neue 
Herausforderungen mit sich. In den 
über vier Jahrzehnten, die ich jetzt bei Morof bin, 
gab es oft auch stressige Zeiten, es hat jedoch auch 
immer extrem Spaß gemacht! Die Anforderungen an 
unsere IT-Landschaft sind sehr hoch, wir spielen hier 
auf einem extrem hohen Level mit. Knapp 70 virtuelle 
Server, nur eine ganz geringe Cloud-Nutzung und 
permanente Investitionen in die Infrastruktur garan-
tieren eine sehr ausgeprägte IT-Sicherheit.“

Volker Günther von Olnhausen
Hat vor über 40 Jahren die Ausbildung zum Speditionskaufmann 

bei der Firma Morof absolviert, ist heute immer noch Abteilungsleiter 
für Abrechnungen und Versicherungen, aber eigentlich seit über 20 
Jahren ausschließlich für den kompletten IT-Bereich verantwortlich.

„Mir ist der persönliche Aus-
tausch, eine transparente und 
nachvollziehbare Kommunikati-
on und der Umgang auf Augen-
höhe untereinander sehr wichtig. 
Und es macht Freude zu sehen, mit 
welcher hohen Motivation und mit welch hohem 
Pflichtbewusstsein unsere Mitarbeiter ihre Jobs 
machen. Denn dies ist ja auch ein Ausdruck für 
die Loyalität zum Unternehmen.“

Marcel Morof
Seit 2012 im Unternehmen tätig, 2020 den Studiengang 

‚General Business Management‘ erfolgreich abgeschlossen, 
seit 2021 in der Unternehmensleitung

„Mittelständisch, inhabergeführt, kurze Entscheidungswege, familiäres Umfeld, tolles  
Arbeitsklima, interessanter Job - das sind für mich die relevanten Punkte, die mir 
wichtig sind. Und es macht Spaß, Kunden aus ganz Europa zu bedienen und für sie in 
ganz Europa und auch darüber hinaus, z.B. Übersee, tätig zu sein. Neulich konnten wir 
auch einen Kunden in Israel zufriedenstellen. Die bedeutendste Entwicklung in unserem 

Bereich ist die Digitalisierung, die fast alle Arbeitsprozesse beeinflusst und verändert.“

Torsten Musch
In der Spedition Abteilungsleiter Vertrieb und Kundenbetreuung, hat 1992 die Ausbildung zum  

Speditionskaufmann begonnen und 2001 das Abendstudium Betriebswirt VWA beendet

„75 Jahre sprechen ja für sich: 
Kontinuität, unternehmerische 
Weitsicht, innovative Weiter
entwicklungen, modernste 

Technik und Chancennutzung 
der Digitalisierung – das sind die 

Faktoren, die das Unternehmen erfolgreich 
gemacht haben und auch weiterhin dafür  
sorgen werden! Nicht ohne Grund sind wir  
ein bedeutender Player am Markt. Und es er-
füllt einen mit Stolz, wenn man federführend 
die großflächige Erschließung von bedeuten-
den Gewerbegebieten und Wohnbaugebieten 
verantworten darf. Und erst recht natürlich, 
wenn man in entscheidender Rolle am Bau 
der neuen Daimler-Teststrecke in Immendin-
gen beteiligt war.“

Martin Isola
Technischer Leiter im Tief- und Straßenbau

„Ich schätze es sehr, in einem 
inhabergeführten Unternehmen 
zu arbeiten. Es herrscht bei uns 
ein sehr persönlicher Umgang, 
die Hierarchien sind sehr flach 
und ich bin in einem spannen-
den Geschäftsfeld tätig. Als ich 
berufsbegleitend meine Ausbildung 
zum Betriebswirt VWA absolvierte, wurde ich 
von Herrn Morof in allen Belangen unterstützt!“

Marco Mastrippolito
1996 Ausbildung zum Kaufmann für Speditions-  

und Logistikdienstleistungen begonnen,  
heute Innendienstleiter Montage

75 Jahre

Das sagen unsere Mitarbeiter …
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Otto Morof  
Unternehmensgruppe www.morof.de

Im Unteren Ried 2 
75382 Althengstett 

Telefon	 07051 1681-40 
E-Mail	 info@morof.de


